
Aufbau von Gruppen

1 Verabredungen
1.1 Beim Treffen der Mitglieder Gruppenbildung als Thema weiter diskutieren
1.1.1 dazu externen Moderator engagieren
1.2 Mediatoren benennen
1.2.1 Michel Schmid ist bereit
1.2.2 Michaela Hofmann wurde durch Werner Franke angefragt und ist bereit
1.2.3 Luise Turowski wird von Frank Kruse angefragt

2 Schwierigkeiten des Gruppenerhalts
2.1 neue persönliche Prioritäten
2.2 psychische Erkrankungen
2.3 Alkoholsucht
2.4 Fluktuation
2.5 verschiedene Charakteure
2.6 Einzelkämpfer durch Obdachlosigkeit
2.7 Konzentration auf Überleben, dadurch wenig Zeit
2.8 ungewohnt, einer Gruppe zuzuarbeiten, statt für sich alleine
2.9 das Gefühl, ausgegrenzt zu werden
2.10 unterschiedliche Interessen
2.11 sich aushalten können
2.12 gegenseitige Vorwürfe
2.13 Dramadreieck (Täter - Retter -Opfer)

3 keine positiven Erfahrungen in der Vergangenheit
3.1 Armutsnetzwerk
3.2 BBI

4 spontane Arbeitsgruppen versus feste Gruppen
4.1 anlassbezogene Gruppen

5 Aktivitäten zur Gruppengründung
5.1 persönliches Kennen
5.2 Raum mieten
5.3 Interessierte einladen
5.4 nur Leute einladen, die auch Interesse haben
5.5 man muss sich die Leute aussuchen
5.6 schwierig, Leute aus dem Obdachlosenmilieu zu motivieren

6 Gruppe zusammenhalten
6.1 wie?
6.2 gemeinsame Aktivitäten
6.2.1 Besuch von Fachtagungen
6.2.2 Aktivitäten, die Zusammenhalt stärken

 Feiern
 gemeinsame Freizeitaktivitäten
 persönliche Kontakte pflegen
 besondere gruppenbildfraene Maßnahmen
 z.B. Klettergarten

6.2.3 konkrete Vorhaben
6.2.4 Aufgaben

 gegenseitige Vertretung
 Verbindlichkeit



6.3 Möglichkeit, mal raus zukommen
6.4 entstehende Freundschaften
6.4.1 positive Emotionen
6.4.2 Enttäuschungen, wenn persönliche Erwartungen nicht erfüllt werden
6.5 was ist attraktiv?
6.6 Workshops anbieten zu Gruppenbildung
6.7 zeitweise Moderation von außen bei Konflikten
6.8 gemeinsam weiterkommen
6.8.1 wohin?
6.9 Verhalten
6.9.1 Akzeptieren, dass nicht alle gleiche Fähigkeiten haben
6.9.2 keine Kritik, wenn jemand nicht viel schafft
6.9.3 sicherstellen, dass alle die Informationen erhalten
6.9.4 Macht

 rumkommandieren
 Führung

7 Rahmenbedingungen
7.1 große Entfernungen
7.2 bei sonstigen Vereinen wohnen die Menschen im Ort
7.3 Reisekosten
7.4 Unterbringung muss geklärt sein
7.5 Projektmittel notwendig
7.5.1 Treffen müssen projektbezogen sein

8 Vernetzung
8.1 Klärung der Ansprechperson(en)
8.2 gemeinsamer Emailverteiler

9 Zusammenarbeit mit anderen Organisationen

Für das Protokoll: Frank Kruse frank.kruse@bethel.de


